
Kölner Tümmler im Farbenschlag 
andalusierfarbig und deren 

Weißschläge 

SV der Züchter des Kölner Tümmlers
Buchholz, den 19. März 2016



Andalusierfarbige haben schwarzblaue Kopf-
und Halsfarbe, Brust- und Bauchgefieder sowie 
Schwingen und Schwanz nur etwas heller, jede 
Feder auf dem helleren Flügelschild durch 
Änderung der Federstruktur schwarzgesäumt, 
dunkel auslaufende Schwingen, sehr wenig und 
unauffällige Rosteinlagerungen gestattet.

Musterbeschreibung



0,1 andalusierfarbig

∗ Vorbildliche 
Farbverteilung

∗ Sehr gute durchgefärbte 
Schwingenfarbe

∗ Rosteinlagerung 
vorhanden

Foto: M. Kröger



Saumenstudie (heller Typ)

∗ Säumung ist klar zu 
erkennen

∗ Schwingenfarbe zu hell

Foto: M. Kröger



Saumenstudie (heller Typ)

∗ dunkelblaues Flügelschild 
mit möglichst schwarzer 
Säumung

Foto: M. Kröger



Saumenstudie (dunkler Typ)

∗ Säumung ist minimal zu 
erkennen

∗ Schwingenfarbe sehr gut 
durchgefärbt

Foto: M. Kröger



Saumenstudie (dunkler Typ)

∗ graues Flügelschild mit 
leichter Säumung

Foto: M. Kröger



Saumenstudie (zu hell)

∗ Sehr helle bis weiße Feder 
im Schild

∗ Meistens auch helle bis 
weiße Schwanzfarbe

∗ Schwarze Säumung
vorhanden

Foto: M. Mommsen



Saumenstudie (zu dunkel)

∗ Säumung kaum zu 
erkennen

∗ Dunkle Farbe

∗ Sehr gute 
Schwingenfarbe

Foto: M. Kröger



Saumenstudie (zu dunkel)

∗ Säumung kaum bis gar 
nicht zu erkennen

Foto: M. Mommsen



Säumung

∗ Schöne Säumung beim 
vorderen Tier

∗ Dunkler Ansatz beim 
hinteren Tier

Foto: M. Mommsen



Säumung

∗ Vorderes Tier hat eine 
gute Säumung

∗ Hinteres Tier zu hell in 
Schild, Schwingen und 
Schwanz. Dunkelt auch 
nicht nach!

Foto: M. Mommsen



Farbe bei Jungtieren

∗ Im Flügelbug zeigt sich 
früh die Anlage für den 
Saum

Foto: M. Kröger



Reinerbige Jungtiere

∗ Bei den reinerbigen 
Jungtieren zeigt sich die 
Saumanlage noch 
deutlicher

Foto: M. Kröger



Reinerbige Jungtiere

∗ Zu wenig Saumanlage

∗ Schnabelaufhellung

Foto: M. Kröger



Schnabelfarbe

∗ Schnabelaufhellung bei 
Reinerbigen (vorne)

∗ Schwarze Schnabelfarbe 
bei Andalusierfarbig

Foto: M. Mommsen



Reinerbige

∗ Feine Säumung zu 
erkennen (0,1)

Foto: M. Kröger



Reinerbige

∗ Gute Saumanlage und 
Farbreserve erkennbar 
(1,0)

Foto: M. Kröger



Farbreserve 

∗ Schwarze ganze Federn 
bzw. Farbspritzer auf 
schwarzblauer Feder sind 
Indiez für Farbreserve

∗ Für die Ausstellungen 
wenn möglich entfernen 
für ein reines Schild

Foto: M. Kröger



Rosteinlagerungen 

∗ Farbspritzer

∗ Rosteinlagerungen

Foto: M. Kröger



Brustfarbe 

∗ Schlechte Brustfarbe: 
zu hell und nicht 
gleichmäßig!

Foto: M. Kröger



Brustfarbe 

∗ Sehr gute Brustfarbe

∗ Gleichmäßige 
Farbeverteilung

Foto: M. Kröger



Schildfarbe

∗ Wolkiges Schild ist zu 
bemängeln 

∗ Helle Federn im 
Nackenbereich stören!

Foto: M. Kröger



Vererbung bei Andalusierf.

�Schwarz x Andalusierfarbig: Nachzucht 50% Schwarz, 
50 % Andalusierfarbig

�Andalusierfarbig x Andalusierfarbig: Nachzucht 25%, 
Schwarz, 50% Andalusierfarbig, 25% Reinerbig

�Schwarz x Reinerbig: Nachzucht 100% 
Andalusierfarbig

�Andalusierfarbig x Reinerbig: Nachzucht 50% 
Andalusierfarbig, 50 % Reinerbig

�Reinerbig x Reinerbig: Nachzucht 100% Reinerbig



�Saumhaltiges Schild mit durchgefärbten 
Schwingen, Schwanz und Bauchgefieder

�Wenige Farbspritzer und schwarze Federn im 
Schild � putzen

�Möglichst wenig Rosteinlagerungen

�Reine Iriden ohne rote Blutäderchen

�Keine weißen Ortfedern

Zuchtziele



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Ende


